
Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem("

Stern bezeichnet sind, haben entweder
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be>
Nennungen im Umlauft.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banker

Die Noten derjenigen Banken, welche wu
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanicn.
sanken in Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad
Bank von North Amerika* pa>

?iorthern Libertieö» pal
Pennsylvania» 8 bis 9
PennTaunschip*

der Ver. Staat.' 55 biS 5^
Commercial Bank,* von Pennsylvanien pai
Fariners u. MechanicS Bank pa>
Girard bitrof 48 bis st!
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschlos
Kensington do. Pa,
Kenstngtoi» Savlng Infiitnt a
Mcrcbants Bank von Pyllav. bett-gii,
Moymensing Bank-k, v bis 7
Mcuiuf. u. Mechanics ti bis 7
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gcbr.
Pennsylvania Gavings Bank betrnq.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Inst,tut gebroch».
Philadelphia joan Comp. do.
Penn Townschlp Sav Zllst.
Richards (Mark) gcbroch.
Southwark Savings Bant betrng>
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank' par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedsord, Ilngangh.

Beaver, zu Beaver, do
Swarara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
öhambersburg zu Chanibersbur«,, 7
Gcttisburg* zu Gettisburg, (Z

Pittsburg, zu Pittsburg, I
Gusquehanna Co. Montrose 9
Ehester Cannty zu Westchcstcr, par
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germantaiin zu Germantaun par
Lewistaun zu Lewistaun

'

12
Middlet.,un zu Middleta'un,
Montgomery Co,» zu Norristaun par
Northumberland zu Northumberl/ 4

Berks Caunty Bank zu Reading, geschloffen
Centre ditto zu Belefönte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, llngangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia 1
Carlisle ditto« zu Carlisle

'

7
Doylestaun ditto zu Doylestaun, p.n
Saston ditto* zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittsdnrg, i

Certificate
Post Noten

Srchange Zweig zu Holidaysbnrq, >

Certificate
Eric ditto zu Crie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburq

do zahlbar iu currant Fonds
"

Farmers und ditto ditto zu Pittoburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co gehr
Farmer- und do zu Grencafile gcbroch
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Burks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancastcr iFarmerS ditto, von Reading* zu Rca 4h 5Harrisburg ditto zu Harriöbnrg. 7Harmony Znstitute zu Harmony, unaang.
Honesdale Bank zu Honcsdale, I
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungana!
Lankaster do. zu Lankaster, ,

tancaster Bank, zu Laucafier
Lebanon do. zu Lebanon,

,Lumberman's do. zu Marren, gebrochen.
Marrietta n. Snsqneh. TradinqCo. ungb.
Merchant? u. Mannf. Bank-f- Pirrobura, ,

Certificate
Mechanics Bank. Pittsburg, betruq.
Monongohela ditto von Brauneville, i

Post Noten
Miners Bank von Pottsville, 5 bis <;

Northern ditto von Pa. zn
?!orthumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Cannty, b'elrüg
Nortbampton Bank zu Allentaun, l 7 bis!B
N. 57. Delaw. Brucken Co.zn N.z> gejebl.
Office der Bank von Penns. Harrisb? l, gebr.
Office do do Lancaster l' gebr.
Office do do Reading b» gebr.
Office do do Caston h gebr.
Zweig der S5. Staaten* Pittsburg, gebroch.

bo. do. do. zu Erie do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, qebr
Silver Lake Bank zn Montrose, qeschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrg, aefchlo.Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk.ünganq
West Branch Bank, WilliamSport,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, I2j
Pork ditto* zu -Jork, g
Nouqhoqany Bank zu Perryopolis, nngang

Die Noten vo» den mit a beze,chnetci,Bau-
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an de» betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Noten aus
Delaware.

Bank v.Wtlmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweigt Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par

) do. do. Zweig, New Castle, par
' Union Bank, zu Wilmington, par
' Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1j

New Jersey,
i Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
- Burlington Co. Bank, Medsord, par

- Commereial Bank Perth Amboy
Cumberland Bank* Bridgeron, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers n Mechani s Bank,Rahway L
Farmers n Mechanies do Miedlerown i j
Morris Co. Bank' Morriscown l j
Mechanies Bank, Bnrluigto» par

. Mechanies do Newark j
Mechanies u MaiinfactiileS Trento» par
Morris Canal u Br. Co. N.I City, nngb,

Post Noten ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Newark 4
Orange Bank', Oraiige
Peoples Bank, Paterso:« i

> Priiieeton Priueeton par
s Salem Banking Co», Salcm par

State Newark j
State Bank* Elizabechlowil j
State Bank' Eamdc» par
State Bank of Morris' Monistowu j

! State Bank' New Bninswict par
! Süsser Newton I»

I Treulon Banking Co' Trencon par
llnion Bank* Dover l j
Bank of N. Brunswick BrunSirick gebroch.
Farmers u. Mcchanics Bank do. gebroch.
Fraurliu Bauk of N.J. gebroch.
Hobokc» Banking tZo. Hobokeii gebroch.
Zersen City Bank, Jersey City gebroch.
Mcchanics Bank, Patterson gebroch.
Manufacturers Bauk, Bellville gebroch.
Moumouths Bauk of N I Freeholo gebro.
New Hope Del Br. Co" Lambcrlvillc
N I Maiiuf. u Banking Co Hobokeu gebro.
N I Proteetion u Lombard Bank IC do.
Paterfon Bank, Paterson "gebroch
State Bank, Treiito» gebroch.
Salcm u Phila. Mamif Co Salcm gebroch.
Washington Banking Co Hactcnsack gebro.

Vorschlag.
Für die Herausgabe einer deutschen Monats

Schrift unter dem Zitel, der

Pennsylvania Bauer.
Es ist eine anerkannte Wahrheit, daß in

alle» Zweige» des menschlichen li?ißcns, ra-
sche und große Fortschritte gemacht werde«,

keine aber verdient mehr die Aufmerksamkeit,
des gcsammtcu meuschllchcn Verstandes, als
der, der Landwirthsehafc, nicht nur weil der-
selbe, der älteste, der ehrwürdigste nnd nö-
thigste ist, sonder» weil derselbe iu sich selbst
alles menschliche Wissen vereinigt. Die Na-
cnrgtsehichte, Botanik, Chemie, Mechanik,
sind ihre Gehülfen, nud es ist wahrhaft
freulich zu sehe», daß so woh! in unserm her-
lichcu freie» Lande als im alreu Miicrerlaude
sich die gelehrteste» Köpfe mit der radikali.
sehe» Verbesserunge» des Landbanes und der

Viehzucht theoretisch beschäftige», denen der
denkende und praktische Landwirth, uene
Quelle» des Wohlstaudes verdanket. Die
Bekanntwerdnng solcher nützlichen Entdeckun-
gen nnd Erfindungen, ist das Werk der Drm >
ekerpresse. llnsere englischen Brüder in die- >
sein Lande ersrenen sich viele solcher Schriften, j
nm aber auch nnsere deutsche» Brüder iu >
Kcuiltuiß dieser Verbesserung. Erfahrungen «
nm Euldccknugcu zu setzen, ist die Absicht die-l,
seS Vorschlags. Wir legen selben einem ge- ,
ehrten Publikum ergebcnst vor, nnd ludem
wir auf Aufmunterung nnd Unterstützung
durch zahlreiche Unteifchreiber rechnen, ver-
sprechen wir püuktliches Nachkommen nin'er- l
seitS, mit folgeudeu

Bedillglingen:
Derselbe erscheint am Ausauge eliies jede»

MouatS i» große Oetave, nnqefähr lk Sei-
ten, anf gntkiu Druckpapier uud schöne»
Schriften, für ein Thaler de» Jahrgang in
voraus Bezahluiig. '

Für nickt weniger als ein Jahrgang kann
uulcrschrlebtu werden. Aufkündigungen mü j
Ben Zwei Monate vor Ablauf des vorgehen
den Jahrs geschehe», und alle Rückstände be-
richtige sein, weuii selbe berücksichtiget werde» '
solle».

Wer 5 Thaler einsendet, dem werden ti
Exemplare zugestellt.

Mittheiliiugeu über icdeu Gegenstand des
Ackerbaues, der Viehzucht, uud überhaupt
über Alles dahin Zielende, werden mit Dank
aufgenommen, müssen aber so wie alle Briese
postfrei eingesandt werden.

Scheisty und Setters.
Hamburg, September i>.

Der verbesserte
NeadilMr Kalender

für das Jahr
gedruckt und herauegegebeii vou I. E. F.
Egelmanu, hat d,e Presse verlassen nnd ist
einzeln sowohl wie in größerer Ouaiititäc zn
haben bei Carl Fridrieh Egelmaun, Ecke der
Ivten uud Peuustraße.

Ebenfalls znm Verkauf in dieser Druckerei.
Reading, August 9.

Gegen Nhellmalhic »iii? Rücken-
Schmerzen

verfertigt vo» 7iol?»'!iie»ley.
Dieses Llnemcnt ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist; es Verschafft schleiche Linderung,
weun Gebrauch davo» gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen cnrirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

SD-Einzig zn habe» i» dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Reaoiiig, Mai 31. bv.

.?<>!! I
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Piano Fortes.
Unterzeichneter wünscht durch diese Zeilen

ein geehrtes Publikum besonders daraus auf-
merksam zu machen, daß er kürzlich mehrere
Piano Fortes von verschiedener Qualität, von
Europa erhalten hat, und daß er nun im Stan-
de ist, dieselben billiger zu verkaufen, als sie in

Philadelphia oder an irgend einem andernPlat-
ze zu haben sind.

Einige dieser Piano Fortes sind mit und an-
dere ohne metallne Platten, sehr stark gebaut
und im Allgemeinen haben sie einen vortrefflich
schönen Ton.?Zugleich erhalten,

Piano Diccolo.
Dieses Instrument ist neuer Erfindung, und

in Schönheit und Stärke deS Tones irgend ei-
nem Piano Forte weit vorzuziehen.

Mehrere Piano Fortes, die auf der Reise von
Europa beschädigt, sollen deßwegen um halben
Koftpreis verkauft werden. Für Personen, wel-
che nicht besonders auf die Außenseite so sehr
genau sehen, mag der Ankauf eines dieser In-
strumente eine schöne Gelegenheit sein, wohlfeil
zu einem guten Piano Forte zu kommen.

Seeondhändige Piano Fortes sind auch zu
haben von H4O bis H7O das Stück.

Ferner hat er stets auf Hand, eine große
Verschiedenheit von Violinen, Flöten, Elario-
netten, Trompeten, Hörnern, Posaunen, Vio-
linsaiten bester Art, wie auch Violinbogen?-
ebenso, große Trommeln ze. :c. Diese Instru-
mente kann er nun billiger verkaufen als früher.

.Ü,. Heitmann.
Reading, August 16. 3M.

Vorschlag
Zur Herausgabe eines natnrhistorischen, für

Geistliche und Weltliche sehr interessan-
te» Wertes, iu deutscher Sprache,

unter dem Titel:

Bctra ch t u n g e u
über die Harmonie der Werke der Natur mil

der Weisheit und Güte Gottes;
in einem Bande, in Bvo. von
Bearbeitet nach de» besten Schriftstellern,

von P rofe ss o r *

Dcm Werke mehr beilegen wollen, als
cS von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie Nlulilenherg und Heim, die
aus vielen Gründen in der höchsten Gunst des

Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare A. '.luib len-
ke» g sagt davon :

"Ich bin ganz überzeugt, daß Niemand die-
/se Betrachtungen ohne Nutze» lesen kann.
/Es wäre daher zu wünschen, daß recht Viele
~sie in die Hände bekäme» und aufmerksam
~durchlesen möchten, indem sie mir trefflich
,, geeignet scheinen, beinahe Jedermann wc,ser
/und besser zu machen; ? edle Empfindungeu
/?gute Vorsätze Beruhigung und Trost,
/ mit einem Worte Tugend und de»
"Loh» der Tugend hervorzubringen."

Der Achtbare George Nt. 'Reim drückt sich
darüber folgendermaßen aus:

"Es ist in diesem Lande nichts zu finde»,
"das besser geeignet wäre das Wohl und die
"Glückseligkeit der menschlichen Familie zu
"befördern, als eben dieses Werk.''

Durch diese schmeichelhafte» Zeugnisse ausge
muntert, werde» hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch-
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dem
trefstichen Werke zu unterschreibe» beliebe».
6s wird aber da»n erst zur Presse gehe», wenn
eine zur Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Subseribenten vorhanden sein wird.

Sedingungt"Das Werk wird in Hef-
ten von circa 60 bis I<)<> Seite» erscheine»
»um Preis vou 5Z5» Cent jedes; die beim
Empfange eines jeden einzelne» Heftes z»
zunichte» sind. Die Zusendung geschieht ans
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlänaliche Anzahl Gub
seribentk» vorhanden sind; die übriqen wer-
den sodann Vo» Mo»at zu Monat folge» ,bis
das Ganze ouo Seire>> bildet. Wer ein Heft
abnimmt macht sich zur Abnahme und Zah
lttng des Ganze» Verbindlich. Wer 7 Unter-
fchreiber sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Eremplar für seine Be-
lohnung. Druck niid Papier werden nichts
zu wünsche» übrig lassen.

G Lav. IVagner.
Reading, im September 1811.

Mehr beweis.
(Travel

P illen.
Ich erachte es als meine Pflicht, bekannt

z» machen, daß seitdem ich vo» oben erwähn-
ten Pille» Gebranch gemacht, keinen Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die große» Schmerzen in mei-
nen Niere» Verloren, und »»cht branchte so
oft Wasser zu machen und daß ich im Stan-
de war. »miner an meiner Arbeit zu bleiben,
welches ich »jemals vorher im Stande war
;n thun n»d versichere, daß sie das beste
Larier-Mittel sind welches ich jemals genom-
mc» habe.

Henry New in an.
Heidelberg Tannschip, Libanon Caunty,
August 2. bv.
Die Glmptomen oder Anfang von

fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Brennen oder Schneiden beim Was-
sermachen oder nach demselben, Reitz dazuohne viel machen zu können, zu lange warten
müssen ehe es kommt, Nieren-Schmerzen nud
große Schmerzen im Kreuz. Sie sind auch
ein erprobtes und bezeugtes Mittel fürDurch
lauf, Ruhr, Kopfweh. Mageukrampf, Eng.
brüstigkeit und Herstellung des Appetit'S

tt»d wer sie als ei» Abführungs- und Lax-
iermittel braucht, wird diese» Plage» niemals
ttuterworfeu sei».

Ritnle>', G. D.
Ecke der 7ten und Franklin-Straße.

Agenten iu Reading z?George Getz, Carl
Wissang,Ecke der 7ten nnd Franklin-Straße,
nnd A Puwclle, Druckerei dieser Zeit»»«;;

rbeufalle zu haben iu Heidelberg Tannschip,
B. C., btl Abraham «Spengler.

Folgendes kleine Werkchen hat nun di« Prestse verlassen und ist einzeln sowohl als in größe-
rer Anzahl in dieser Druckerei zu haben, unter
dem Titel:

Da 6 Geständnis;
von

Nikolaus Steinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad C b » i 112?
am Isten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 46 kleine Seiten und kostet
12j Cent das einzelne Exemplar. Krämern
und Stohrhaltern, welche ein Dutzend oder
mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den LI. Juni.

Dr. William A. Berry,
Hat seine Office am Hause vo»

Hr», David Deischer, in Ober
Bei » Tannschip, Berks Cannty,

Wz M. wo er zu jeder Zeit bereit ist, alle
denen Kranken und Leidenden die

sich seiner Behandlung auvertraneu mögen,
allen möglichen Fleiß und Sorgfalt augedei-
hcn zu lasse». Da er hiuläiigliche Keu»t»iß
vou Mediziu uud Krankheiten er
einen Theil der Gunst des Publikums in der
Umgegend zu erhalte«, da seinerseits beiTage
uud Nacht keiue Mühe gespart werde» soll,
volle Zufriedenheit zn geben.

N. B. Alle Diejenigen, welche zweifeln
mögen daß ich nichthinlängliche Kcntiiiß vom
ärztliche» Fache hätte, beliebe» bei de» Her-
ren Doctoreu W. Bauer oder W. I. Hibsch-
man nachznfragc».

Ober Bern, Mai 17. bv.

Är.nttövclh'Z
Begitabilien Universal-Pillen.

To des floß der Verfälscher.
DaS Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Braudreth's Pillen ächt sind wenn nicht
die Schachteln mit neuen Zetteln versehen
sind. Es sind drei und jede enthält die glei-
che NamciiSanfschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert nnd mit ei.iem Kostenanswaude vo»
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
Luandretl? muß oben auf der Schachtel,auf
der Seite uud auf deu Bode» sei». Bei sorg
fälliger Untersnchnng ist der Name Benja-
min Brandreth auf verschiedenen Stellen der
ueuen Zettel zu finden, welche genau gleich
mit Dr. Brandreths Handschrift ist. Dieser
Name ist i» dein Netzwerke zn finden.

Die Pillen werden zn 25 Cent die Schach-
tel verkauft, vou den folgenden Agenten in

Berks Can » ty:
Stichler nnd McKnight, Reading ; Miller,

Scheisti) u. Sniilh. Hamburg; M, K. Boyer,
Bernville; Daniel K.Faust, au der Readin-
ger Slrasse nach Bernville; Samuel Heehler,
BanniStaun; H. u. Boyer, Boyerstann;
Henry Dingle, FriedenSburg ; Richard H.
Jones, Unioi.ville; W.uiid T. Bauderfleiß,
Womelsdorf; Samuel Moore,Gtouchsburg

Bemerke das jeder Aaentein eugraviertes

Certificat der Agentschaft hat initeinea An-
sicht von Dr. Brantreth'S Mauufaktery zu
Sing Ging daistellend, nnd aufweiche» rich-
tige Copien der »e»e» Zettel zu sehe» sind,
die jetzt auf Braudreth's Pillen Schachtel»
gebraucht werde».

brandreth, M. D.
Groß-und Rleinr»?» k'auf an seiner <!)s-

fi'ce, No. 8. Nord Bte Straße, Philadeph'a
Februar 15, 1842. I I.

Agenlen für de» Äerkansvvil Dr.
Leidy's Blnr-Mlen.

I. R. Smith li. Co. Lte Strasse, nahe am
Rothen Löwen Wirthshause.

I. Gilhert u. Co. Ite St. oberhalb der
Weil» Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der 2ten und Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
John F. Long, do Lankaster.
I. B. Moser, do. Allentaun.
F. G. Liniiert, Kaufmann, Laucaster
Miller, Schifly u. Smith, do. Hamburg

zum Verkauf in der Druckerei dieser
Zeitung, Preis 25 Cent die Schachtel

Jacob W. Miller,
Gailliaus zum Hamburg Hotel, in der

Stadt Hamburg, Caunty, pa.
macht hiermit seinen Freunden und einem
geehrten Publikum überhaupt die höfliche
Anzeige, daß er am 28sten letzten März das
obciigeuauute Gasthaus, letzthin im Besitz des
Eigenthümers, Hrn. Daniel Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthaus mit seinen Ncbenge-
bäudcu wurde so ei»ger>chtet, daß es dem Fuß-
gänger, dem Reiter und dem Fuhrmann alle
Bequemlichkeiten darbiete» die er billigerwei-
se verlange» kann schöne Schlafzimmer,
ein großer Hof nud geräumige Ställe, gute

Kost uud aiiscrlkseuc Getränke, überhaupt
eiue gute gefälliqe Aufwartung, nnd dabei ein
sehr billiger Preis, sind wenigstens Gegen-
stände, wodurch er sich allezeit bestreben wird
die Kundschaft seiner Freunde zn verdiene»
und zn erhalten.

Hamburg, Mai Z, >842.

N. B. 6 bis lv Kostgänger können auf
billige Bedingungen mit angenchmer und gu-
ter Aufwartung versehen werden.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von «t. F. .Edelmann, sind wieder
erhalten und jum Verkanf in dieser Druckerei.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist i"

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und i"
grösserer Zahl zu haben, ein für di« betreffen*
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
fü r

Künstler und Professionisten,
oder ein

auS langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezep t d u ch

Ans dtm Englischen, mit Benutzung der be-
sten in> und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chemiste», Ku»stt,schler,Möbelschreiiler,
Gewehrschafter und Büchseiimacher, Lackirer
Kutscheu-uud Chaiseufabrikauten,Vergolder,
KuiistdrechSler, Kammacher, Blechschmiede
uud mehrere andere Gewerbtreibende, nebstgründlichen Anweisungen über die

Behandlung und Anwendung
der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäftetreiben die oben im Titel des Buchte ange-
führt sind, erlauben wir uns den "Prakti-
schen Nathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht alle», viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-sparen, souderu gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei-
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zu kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest:
1»0 Exemplare in guten Pappbaud 00

? ? ~ ? 30.00
25 ? ? ? ? 15.00
12 ? ~ ? 7.50

gegeu Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versendnngskosten, Porto uud deglei-
cheu, werde» ausserdem berechnet.

Dr. Bechser's
L n ngen-Preservariv.

Preis 5» Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdecktdurch killen regelmässigen nnd berühmten dcut-
jcheu Arzt, der sie über fünfzig skj-ner eigeneu Praxis iu Deittschlaud g.brancht
hatte, ,1, welchem Laude sie während jener Zeitäusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husteu,
Verkalkungen, Katarhfieber, Engbrüstigkeit,
Kciickhiiste». Seiten- uud Rückeiischinerzku,
Bliitspeien, jeder Art Brust- und Lungeiibe-
schwcrdeu, und in Heiumuug der heranuaheu-dni?lNtzehluug. Vieles kau» als Lob der
obige» Medizin ges.ut werde», aber die Zei-tuiigsbekanntmachiittgen sind ziikosispielig da-zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun-
den werden, so wie auch zahlreiche Empfehluu-
geu die Anwcisuugszcttel begleiteud. Ueber
70IXI Flasche» sind allem in Philadelphia
während dem letzten V?iuter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar
keit, soust würde eine so grosse Ouantität nie
verkauft worden fein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cnrirnng der verschiedenen Krankheiten fürwelche sie empfohlcn ist, daß sie alle» auderu
Znbcrcituugeu vou Sarsapanlla, PauaccaS
:c. schnell vorangeht.

Viele Zeuguisse sind vo» Zeit zu Zeit erhal-
te» und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stcnanfwand vou Zeitnngsbekauntmachttngen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den vo» der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrnseii an Leidy's Gesnndheis Einporiiiin
No. l9> Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vlne Girasse, zum Schild des "goldenen A-
dlers u»d Schlaiige»" allwo Zengnisse und
Nachweisungcu zu huudcrtcu von Fälleu der
merkwürdigstcu Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Juni.
.-.Diese Medizin ist um den oben ange-

gebeueu Preis iu dieser Druckerei zu haben.
sAiiS der ~Alten und neuen Welt."Z
Schiller's iainnuliche Werke

in Bänden.
Durch PartieaukaufdieserßaltiinoreAiiS-

gabe sind wir im Stande, das Exemplar,stark
nnd schön in Halbfranzband mit Spriugrüt'-
keu iu 6 Bände» gebunden, für de» äusserst
billige» Preis vo»KS, broschirt iu 12 Bän-
den für H 3, hier »» Lande ohne fernere Un-

kosten baar gegen Specie oder Noteii Speele
zahlender Banken zn verkaufe».

ti '/'Wer »Uli sämuitlicht Werke des vor-
trefflichen Schiller zu besitze» wünscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie-
der eine Gelegenheit bieten wird, solche so
spottwohlfeil zn erhalten. Unsere Agenten
wollen ihre Aufträge gefälligst bald einsende».

Wer »och nicht mit der folgende» Reisebe-
schreibuilg bekannt ist, sollte eine kleine Aus-
gabe mchc scheue« uud sich dieß nützliche uud
interessante Bneh anschassc». Des Verfas-st rs Name bürgt für de» Werth.Ei» Ausflug »ach deu Felseugebirgen im Jah-re 1889; vo» F. A. Wislizeiiius, MD.

Mil einer lithographirten Karte. Ge-
druckt bei W. Weber, St. Louis

Broschirt 50 CtS.
Das Dutzend Exemplare zn K 4 so.

Wcssclhoeft'sehk Buchhandlung.
April s. Zm

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei deS
Leikg Kc Sciiuzzlklll Journal'«, in
der Osi-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Reading, Mai 5.


